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In INeLNEN. Aufsatz Die leibliche Himmelfahrt de] alterseltig
Sien Jungfrau und AdAie Lokaltradition DO  s Jerusalem 371 399
dieser Ze1itschrift habe iıch auf ZWEel für den Gegenstand bedeut-

syrısche Dichtungen hingewiesen, deren ext ıch nach e1ner
Hs des jakobıtischen Markusklosters Z Jerusalem photographiert
hatte Wıe ıch Fussnote bemerkte War Absiıcht

diıeser Stelle ext vollständig D Abdruck brine en
rat; als der Druck des genannten Aufsatzes abgeschlossen WAar, bın
ıch darauf aufmerksam gyeworden 4ss dıe erste der beıden Dichtun-
gCcn diejenige Ja qüußs VOon Serüry, nach der Hs dd 165 des
Briıtish Museum bereıts durch Bedjan Martyrit QUÜ el Sahdona
TUAEC Supersunt (U09 719 allerdings VO  — derjenıgen
der Jerusalemer Hs ar abweıchenden Kezens1on, gedruckt worden
1st Unter diıesen Umständen bıete iıch VO  — v 1U  — e1INeE VUeberset-
ZUN Z der Rezension unter der iıch eınerseıts 1ImM syrıschen
Uriginal diıe Varılanten derselben gegenüber der VO  en Bedjan wıeder-
gegebenen m1 Eınschluss selbst, der orthographischen andererseıts

Vebersetzung dıe tfür den Sınn belangreichen Varıanten de1ı Bed-
jJanschen Rezension P, B) gegenüber der MEIN1ISECN vermerke Der
des Syrischen Kundige erhält erschöpfende Kollatıon der
Jerusalemer Hs., die ıhm neben der Ausgabe des vollständigenTextes ach der Liondoner genügen ann., Der des Syrischen nıcht;
Mächtige ann sıch gleichzeitig mı1t beıden Rezensionen des Textes
bekannt; machen. In Original un Vebersetzung folgt annn die
Dichtung Biıschofs Johannes VON Birtä

Für eine Kıinleitung Z dieser Publikation könnte ohl alg
dıe natürlichste Aufgabe erscheinen diıe Stellung der beıden Mimr®
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innerhalb der erwandten Latteratur bestimmen. Eın sehr weıt-
schichtiges Materıial käme dabeı ın Frage. Einerselits waren
nächst und VOT allem die syrıschen eigentlichen transtitus—- Vexte
andererseıts wären die grlechischen xolwnoısg-Homilıen besonders
e]ınNes Johannes VON Damaskos Andreas VO Kreta ® un (+erma-
10  S VONN Konstantınopel Ins Auge fassen, mıt deren Stil die
syrıschen Dichtungen sıch vıelfach un ufs innıgste berühren.
ber iıch möchte, Was iıch da auszuführen hätte, heber ın em noch
weıteren Rahmen eıner (zesamtbehandlung der autf das Lebensende
der allerseligsten Jungfrau bezüglıchen Lieegenden un ıhres ıttera-
rıschen Ausdruc kg Sagen. Auch auf den Mimrä als po&tische
Gattung ın allgemeinerer Krörterung einzugehen, scheıint Nır 1er
nıcht ıe richtige Stelle. Ich verweıse auf meıne prınzıplellen Aegeus-
SCETUNgEN über den Gegenstand, dıe ın eınem Aufsatz ber Syrische
nd hellenistische Dichtung nıedergelegt sınd Allerdings liessen
sıch gerade AUS dıesen beıden Stücken lehrreiche Belege für die ıch-
tıgkeıt meıner dort vertretenen nnahme zusammenstellen, dass der
Mimrä schon durch seınen Namen als das ETW06 der Ddyrer bezeichnet,

In Frage zommen abgesehen VOIN der syrischen Uebersetzung des unten
3493592 zıtlerten PsS.- Dionys1ios P  O  0 ()eLeDvy 0VOP.&XTWV bezw. Rrief iüber den Tod

Marlas Titus) gedrucktem Materijal 1) das ST OSSC transılus- Werk In Sechs
Büchern, eren eın jedes VON Jje Z We1 posteln verfasst SeIN soll, Uebersetzung e1-
116e verlorenen griechischen Originals, herausgegeben VOonNn In den Bdd
VI und VII des Journal of‘ sacred.Laterature, bezw vollständiger VONN

16 Apocrypha SYFTIACH. T’he Drotoevangelium Jacob: and transıtus Ma:-
TUn u. . W, London 1902, eıne von h Contribution O fhe apocryoıhal
lıterature O, fthe Neuw Testament Coll and edMAd. from SYTÜAC nNSS. ın Ehe Brilish
Museum, London 1865 veröffentliche Ftransıtus- Rezension und die a
schnıtte des VON Budge in Luzec Semu1atıic enl and Translatıon Serızes
1-153 heransgegebenen nestorlanıschens Marıenlebens vielleicht noch Unediertes
bergen Hss besonders des (ehemalıge uUusSeo Oorg1ano0 in Rom

Migne, XCGVI 699-762.
Mıgne P.S. - Aazu dıe VON LJ|A.JM”

M} C  “ U*'JÜ‘”' (Une hLomelıe nNnNedite de ndre de

Crete) Machriqg VI 412-418 publizierte arabische Uebersetzung.
Mı  s  ne P > 007

5} In der Zeitschrift (‚ottesmınne {11 570-5923 ıne wichtige Ergänzung und
utlzung erfährt Un das dort VOIN mir Auseinendergesetzte durch die Entdec-
kung, dass es sich In den beiden Hymnen der Thomasakten um ursprünglıch
noch Poesie handelt Vel e 1 I1 Hellenistische Wunderer-
zahlungen, Le1ipzig 906
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ın engstem /Zusammenhang ZAUT hellenıistisch spätantıken Kıpık stehef.
Andererse1its g1ebt der Schluss der Dichtung Ja qüps eınen wertvol-
len Fıngerzeig aunuch für dıe Beantwortung der Frage, A welcher
Stelle westsyrischen (xottesdienstes die aM sıch nıcht lıturgische
(rattung ihre ursprünglıche lıturgische Verwendung gefunden hat
Das 1er stehende (xebet ZULI erhöhten Go$ttesmutter paraphrasıert
unverkennbar en (redankengang, Ja yEWISSE stehende W en-
dungen des 1m Justinischen Schema eucharıstischer Liturglie autf dıe
Predigt folgenden altchristlichen allgemeınen Kırchengebets, das
In der westsyrischen Messe merkwürdig frühe nd vollständig &O
schwunden ıst, Zu se1lner Zeıit noch IL: VO Prediger selbst

SO bezeichne iıch (Jottesimninne I1{ 579-589 q,1sS Zuge, welche den syrıschen
Miımräa mıiıt dem griechischen bezw Z1 dem hellenistischen Epos gemeınsam
sınd, das « durch en und W echselreden der handelnden Personen erzielte

eigentümlich dramatische en » , den äufigen Gebrauch VON Vergleichen, die
nunmehr « den errn esus gerichteten unverkennbaren Nachbildungen
« des antıken Musenprooimlons » , dıe « NıTt der anaphorisch wiederholten SYT1-
Schen Wiedergabe eines yriechischen Y AXLOE beginnenden Gedichtschlüsse, in wel-
chen im Anklang die « Homerischen Hymnen ” , dem Helden der einzelnen
Dichtung en felerlicher (iruss geboten » wird, und dıe &« Verwertung antıqua-
rischer Gelehrsamkeit ”e uch auf Spuren eines YeWISsSeEN sentimentalen atur-
empfindens, Ww1e 6S ANN1C In alexandrinischer Poesie anklingt, WwAäre VeE]’-
weısen Nun beachte Man AUS unseren Dichtungen der e1 nach en
handelnder ersonen den Gesang der « Theologen » A der Bahre der allerse-
ligsten Jungfrau : I1 - 381-396, den entsprechenden TUSS der EKngel : I1 M 415-422,
die ede der Apostel untier einander 428-434 und das letzte der VON
der rde sche1denden Gottesmutter selhst 11 583-592, die Natur vergleiche: IV 104
und 11 V, 503 , das Prooimion: 1 1-24, bezw len / ALpE- TUSS 11 603-628, KEın-
beziehung VON Seltabliegendem, W I1e S1e In der gelehrten Häufung mythologi-
Scher Anspielungen die hellenistische Epik ubt, dıe B  1 auf Leiden und
BegräbniIis Christi: 1V 203-34, auf den Aufenthalt des zwölhährigen Jesusknaben
1mM Tempel: 11 V 219-92928 und auf die Scheideworte des Gekreuzigten utter
und Lieblings)ünger : 1y 229-240, die ataloge der Verstorbenen VON dam hıs

Erlöschen der Prophetie : 1y 40-63, der ATlichen Persönlichkeiten bezw. der
Klasse VOonNn Dingen und esen, welche sıch der Aufnahme ar1Aas In den Hım-
me] freuen oder freuen sollen V, 159-190, 543-570 und der ZUT Zeıl ihres '10-
des nNnoch ebenden Apostel : 1{1 M 263-268, dıie Erinnerung 145 und Habakuk
11 V. 283-288 und das PS.- Dionysioszitat: n 349-352, ndlıich die hochpoetische und
VON inniger Naturfreude durchzitterte Schilderung des Mitfelerns der unvernünf-
tLigen Schöpfung bel der Bestatiung der utiter des Schöpfers : 145-158 Die
Beispiele sınd meınes Erachtens 1öchst instruktiv

p Nur mehr 1mM Begriffe verschwiınden, hier Jediglich dıe diıeses
abschliessenden Entlassungsgebete ilber Kathechumenen, Energumenen und

Busser ZUT®* Zeıt Ja qu3s VON KEdessa (T 708) eben noch xonstatieren Das e]’-
ojebt sıch AUS dem Eingan  Sa  e seınes Brıefs den yter Thomas, hbe]l Br g h %-
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gesprochen, scheıint dieses hler VON Ja quß der soeben gefeler-
ten Gottesgebärerin ın ezug gesetzt worden se1ın , Ww1e 65 uf
gyriechıschem Boden einmal durch en Patrıarchen (+ermanos VO  a

Konstantıinopel gyeradezu A S1e ott gerıichtet wırd
Dann hat aber damals Vortrag e]nes imrä dıe prosaısche Predigt
rsetzt och auch hierüber mehr einmal ın eıner lıturg.egeschicht-
ıchen Spezilaluntersuchung. och anderweıtiges Beweismaterılal
komınt Iın Betracht

Im gegenwärtigen Zusammenhang erübrigt erster Stelle eın
kurzes W O7 über dıe Jerusalemer Hs Eıne eingehende Beschreibung
derselben wırd der Katalog der syrıschen un arabıschen Hss des
jakobitischen Markusklosters brıingen, mıt dessen Ausarbeıtung ich
beschäftigt bın Eın Riıesenkodex oder vielmehr der och immer
stattlıche T0orso e1INES solchen, besteht S1€e heute AuUus 190 ın einen
dunkeln Lederband WI1LT durcheinander gebundenen Pergamentblät-
tern ım Format on 4In VO denen mehrere schwer
beschädigt sınd. Der prachtvoll yeschrıebene Estrangelo—Lext füllt
auf jeder Seıte Tel Kolumnen ZU Je Zeilen. VUeber Herkunft,
ursprünglıchen Umfang und dıe wechselvollen Schicksale des zal-
lıgraphischen Meisterwerks y1ebt eıne lange Notiz fol Aus-
kunft ach elner notdürftigen Ausbesserung der Hs hat S1e iıhr
Urheber eın Mönch Serg10s, w1e auUusS einer anderen Anmerkung VONN

selner and hervorgeht — 1m Jahre 1795 Graecorum, a ls0 1m VOTLI'-

etzten Jahrzehnt des Jahrhs eingetragen. Kr konnte damals
och feststellen , dass der Kodex ın selner vollständiıgen (zestult
mehr qals 35() imre auf Blattiagen Pergament enthalten hatte
Bereıts beschädigt, War derselbe VO dem Jakobiıtischen Patriarchen
Behnam auf eıner Visitationsreise ın der Gegend VONN Melıtene
gefunden nd ın das em HI Ananıas geweılıhte Patrı archalklosterl
Nan LIalurgtes wastern and estern 490 27-37, DeZW Dionystıus BDar DA-
1ibt eXDOSLELO Liturgıiae SCr1pt, SyYrt. om CIIL) s er
setzung. Im allgemeinen vzl über die In ede stchende Verkümmerung In
westsyrischer Liturglie 111 A k Die Messe ım Morgentand, München-
Kempten 906 107

In ler Homuilıie auf die £Lt5001L% TIG 0E0T0%0U CUD GV
04316 Die Stelle hat a IS lectıo der Matutin Al JTage der unbefleckten
Empfdängnis auch Aufnahme In das P’O  mische Brevier gefunden.

Im Auschluss Gesänge ur Messfeler und hınter dem Evangelium 6

scheıint eın Mımräai Jeweils In einer Hs des Jakobitischen Markusklosters
In Jerusalem, weilche liturgische Textie füur dıie ın bestimmten Stationskirchen
der heiligen Stadt A felernden Gottesdienste den Hochfesten des Kirchen-
Jahrs und während der Karwoche enthält
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Där Za'pharän gebracht worden. ın kriegsbewe gter Zeıt ach Mardin
geflüchtet, hatte 1er vernachlässıgt In der Kırche der Vıerzıg
Martyrer gelegen un besonders durch Feuchtigkeit aufs eue

schwer gelıtten, hıs endlich Ol e1ınem ungenannten Bischof (?)
entdeckt un! für ”5 (+0lddenare angekauft wurde. Vom Käufer ıIn
Der Za pharän vorgeze1gt, wurde Gr nunmehr O11 dem hochbetagten
Serg10s alg rechtmässıges Kıgentum des Patrıarchalstuhles erkannt.
Wann späterhın ach Jerusalem kam, lässt sıch nıcht ermiıtteln.
Dagegen ergJlebt sıch en ferminus post UE für selıne KEntstehung
AUS der fol ın deren Ihtel gemachten Angabe, ass eıne ıch-
tung über das Leben Ja qußs VON Serüy, die In ıhm Aufnahme fand,
1m Jahre 1455 Graecorum h rund 98  = die Mıtte des 1\ Jahrhs
abgefasst ist. Nıcht ach dem nde des nämlıchen Jahrhunderts
wırd die Hs gelbst iıhrer Kallıgraphie ach entstanden se1N, für dıe
auch Derg108 oOTte tiefster Bewunderung hat Von ıhrem
sprünglichen Bestand besitzen WI1T leıder 1Ur mehr eın schwaches
Drittel, nämliıch aut Blattlagen, die teilweıise 1rne als 30—39 und
51—63 gezählt sınd, bezw. auf blossen KFragmenten VO  — einzelnen
derselben teıls vollständıig, teıls ın grösseren oder kleineren Bruch-
stücken dıe NOO 9l  9 109—112, 153—210, 299—320, 322-325, 307
un 398 der VO chreıber kopijerten Sammlung VOoO  — Mimre&.

IDiese hatte zunächst bıs 175 einschliesslich Diıchtungen
über das rdenleben des Heilands oder lıe N ’T’lıche Heilsgeschichte

—ma X05 - Ihagode X03n weıterhıin solche
auntf Heıilige, näherhın autf dıe Apostel, auf Martyrer un auf Pro-
pheten und Patriarchen ( >5 \.-b—° [ ZDU1.D o 15 Inmlz \h

Ihoälo ) ber die A'Tliıche (Üeschichte enthalten Den Stoff
haben em Sammler vorwliegend dıe erke Ja qUußs VO11 SETüy
gehefert, ass 1UL dessen Namen autf fol ”9 ın der Unter-
schrift des ersten un ın der Veberschriuft des zweıten Teıiles selner
Arbeıt nennt. Anonyme oder Stücke unter dem Namen des hl Aorem
eZW. ınderer Autoren sınd eıne AÄAusnahme. Der Zweck der amm-
lung WTr eın lıturgıscher. Höchstens be]l den eınen einzelnen (re-
genstand ın ZECN Serıen VQ  — edichten behandelnden Nummern
ber cdie A'Cliche (x+eschichte könnte sıch iragen, o h S1e wıirklıch
behufs gottesdienstlıchen Vortrags 1er Aufnahme anden. Die
Stücke auf Martyrer nd Apostel sınd zweıfellos / Vorlesung An

Heiligenfesten bestimmt, und noch deutlicher erkennt Nal vollends,
ass der erste eıl der dSammlung eıne HFolge VOIL Liesetexten für
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das proprium de lempore des jakobıtischen Kirchenjahrs darstellt.
Durch Beischrıften erster Hand!) auf dem Rande werden dıe
NOO als für Montag-Donnerstag der ünften KFastenwoche,
cdie NOO 110119 als für Dienstag und Mıttwoch der Woche VOTLT

Palmsonntag < Lazols Aun ) dıe NOO 154165 alg für Montag-
damstag der Osterwoche Xu.....\: 169 wırd ebenso als für
en SOr goldenen Freitag nach Pfingsten onfass X\._‘IOD>.
130155 KA=O5 \....5.EIU.Q ) hestimnt eingeführt. Be1 166 ıst die

Bestimmung für den C£ welssen ” Sonntag (X\:>.. 15RDD», dAdomtnica
(T Sv.ocx.ouw;'cv.p.o; BiopAXG) schon 1mMm 4N tel ausgedrückt.

Entsprechend sınd denn dıe NO) 167 un 168 Dichtungen auf Christi
Hımmelfahrt und auf das Pfingstwunder. 170 ber die Verklä-
- Christı ıst offenbar für das est derselben August, dıe
1U als 90 1471 und 179 folgenden Texte über das Entschlafen
der allerseligsten Jungfrau sınd nıcht mınder deutlıch für den 15
August und die dem Heıligen Kreuze gewıdmeten NOO 173175 für
das Kreuzfest September bestimmt. Wır haben 1er diıe rel
este, die auch ıIn Evangelharıen den Schluss des Jakobıtıschen
Festjahrs bılden. In dem völlig untergegangenen ersten Teil der
Hs WarTren mı1ıthın XEW1ISS Mimrä- Texte für die durchweg Festka-
rakter tragenden ersten Sonntage jenes Jahres demJjenigen «“ der
Kırchweihe bıs Weıiıhnachten, autf Weihnachten und Kpıphanıe un
für dıe ersten 1er Fastenwochen und den ünften Fastensonntag
geboten, während nach N 119 diejenıgen für das nde der Kasten-
zeıt, die Karwoche un den Ostersonntag verlorengegangen sınd.,
Dass gerade dıe Letzteren besonders zahlreich 9 ist; leicht
begreıflıch. Eın (xleiches gılt ON denjenıgen für Weıhnachten und
Kpıphanıe, womıiıt dann eıne Zahl VON 95 Mimre bıs WE nde der
vıerten Fastenwoche sıch ohl erklärt. Als Zeıt der Verlesung
des einzelnen imrä wırd ıIn en Beıischriften für dıe spätere Kasten-
zeıt und die Osterwoche meıst dıe “ Nacht£ ,, angegeben.
Derselbe steht , 180 1er mıt den haglographıschen bezw. den SP7)-

VLO— Liektionen der zweıten Nokturn des röm1ıschen Brevıers un
mıt den patrıstıischen AYAYVOTELG auf eiıner ufe, dıe 1 griechl-
schen "Op9po0c der Fastenzeıt dıe TEl Abschnitte der a*ruxolo-y(oc TOU

DArgn plOU trennen. Mıt abendländıscher Terminologıe könnte
SEeTrTE Hs unter dıesen Umständen etwa a IS eıne Kombinilerung VONn

Homiliariumi und Passıonale bezeichnet werden.
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Von den Verfassern der beıden xolpnoı6-Dichtungen ist; Ja‘qüß
VO  s SeTÜüy gut bekannt, als ass ]1er über se1ıne Person un die
Bedeutung selner Werke sıch ufs ZU Aaussern, der Mühe Ver‘-

lohnte. 5:3 bhıetdet Iın se1lnNer kleinen syrıschen Lıitteratur-
geschichte 4 eıne a}  oute Orjientierung über den (z+e2enstand nd ber
die älteren Veröffentlichungen Ol Werken Ja qüßs. In neuester Zeıt
hat ann der unermüdlıche A Nn eıne stattlıche Masse wert-
vollster nedıta des WFürsten der syrısch-monophysitischen Poeten
ZU Druck gebracht Kın Versuch, zusammenfassend geın Schaffen

würdigen, müsste VOTL allem al dıese Publikationen anknüpfen.
KErstmals trıtt, ich rıchtıe sehe, dagegen Johannes VOon

Birtä ın unseren (xesichtskreıs e1n Ich finde anderswo keinerle1
Lıtterarısche (+aben des Mannes aufgeführt. Kbensowenig wüsste
1C selıne Person 1ın hıstorıischen Texten nachzuwelsen. Nıchtein-
mal|l seın Biıschofssitz ıst u1t Sicherheit ZU ermiı1ıtteln. Eın nesto-
rianısches Kloster des Namens 11 (xebiet VO  m} Marga iıst alg das
jenige selner Helden Kyprlanos und (+abriel AUS dem sechsten Buche
der Mönchsgeschichte des Thomas VO  b Margä bekannt Ebendort
wırd Kap 1 eın gleichnanıges orf (——50.0) ım (xebiet Ol 19

— ANCıieNNES lıtteratures cfire'tz'ennes. IN lıtterature SYFLAQUE. Parıs
1899 355 nmk emerkenswert ist. gerade N1Sere xotwnoıs-Dichtung
ter den erken Ja’qups als e1n vermutliches Jugendwerk des Dichters. Es kann
nämlich dıe über » Arla verhandelnde Synode Nisıbis, auf welcher sıe
erstmals Vo  eiragen wurde, kaum näherhin über eLWAaSs Anderes als die 0s0”
TOXOC— rage beraten nhaben ann SLan Ssıe aber wohl 1ImM Zusammenhang mı1
der Infiltrıerung des Nestorianismus In Nisibis, die sich unter Bar-Saumä schon
bald nach 457 vollziehen begann. Vgl Du vl 345 ATS 453/54
ist aber Ja quß geboren uch WEeNnNn uNnsSe71'’e8 Synode erst stattfand, a Is nach der
48RY erfolgten z w eiten Vertreibung nestorlanisch gesinnter Theologen AUuSs Edessa
die urc Bar-Saumä angefachte Bewegung 1 sien sıch verstärkte, duüurfte
miıthın der Mimrä über das Entschlafen der Gotftesmutter NnOoch In das vierte
Jahrzehnt VONl Ja’qußs en fallen ber 1stT. MI1r zweifelhaft, abh eın später
Ansatz der Synode angängig ist,

In den Bdd L, 111 und seiıner CIa MAartiyrum el sSanctorum se11 1890,
1mM Anhang ‘ von artyrı? QUT et Sahdonda, uae SUDETSUNT OMNUA arıs-
Leipzig 1902 und ndlich In der zweibändigen Ausgabe OMıLLAE sSetiectae Mar-
Jacob: arugens?sS. Parıs-Leipzig 905 1er 1st1, VIL 1m Avant-pronos e1In
Verzeichnis der früher den beiden anderen _Stellen veröffentlichten Stücke
geboten

3 The book O, QOVETNOFS T’he historia mMmONAastica O, Thomas
Dishopn of Marga. 84() London 1893 325409 Uebersetzung : 11 569—
684, DeZ w T2ber SUDETrLOTUM SCHU 2SLI071M MONAasStıca aucCctfore OMa
eHLSCODO Margensi F W, Parıs-Leipzig 901 343-435
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und mehrfach wıird endlich e1inNn mesopotamischer Ort X\D.n: oder
On fer des Kuphrat erwähnt. Dass 1Ur dieser letzte auch
1n monophysıtıscher Lutteratur genannt wırd, USS nahelegen,

ehesten Al ıhn als bıschöflichen Sıtz des Johannes denken.
uch dessen griechischer Name eines syrıschen Johannän
weıst uns ohl soweıt alg möglıch ach esten W as selne Liebens-
ze1t anlangt, sıchert dıe Schlusspartie se1Ner Dichtung, ass S1e
ın eiınNne Periode harter Bedrängn1s des christlichen Namens Uu.

näherhın ın eıne solche nel, ın welcher dıese Bedrängn1s mıt elner
gewaltigen politischen Katastrophe 1m Zusammenhang stand rst

dıe Zieit der beginnenden türkısch-mongolischen Invyasıon
denken wıderrät wıederum entschıeden jene gyrılechıische Namens-
form. Nıcht mınder tut dıe klassısche Reinheit der Sprache
uUuNsSeIrer Dichtung. Man wırd folglıch lNnlu dıe Zeıt der arabıschen
Kroberung Vorderasıens 1nNns Auge fassen können un ann Arst.
recht wıeder eınen W estländer ın dem Dichter erblicken ha-
ben, da ohl die dyrer des römiıschen, aum aber diejenıgen des
persischen Reichsgebiets 1m Diege des Halbmonds eınen S verniıich-
tenden Schlag alles Christliche empfinden konnten, WwW1e ıh
Johannes VOIl Birtä beklagt.

Was schlıesslich die VUeberlieferung des Textes anlangt, lehrt
das Beispiel der Dıchtung Ja qüßs handgreiflich , w1e schlımm
1er leiıder bestellt ıst. ält s1ıCh als (+anzes dıe Textgestalt
der Jerusalemer Hs un dıe VO Bedjan wiedergegebene CH-
über, Nan fast; der Möglichkeit verzweiıfeln für altsyrısche
Mimr6&® jemals dıe philologische Arbeıt eıner wıiırkliıchen FeCENSLO

eısten. Im allgemeınen darf ıch ]Ja ohl dıe erstere alg dıe
ber ın anderen Fällen hıetet dochbessere In Anspruch nehmen.

auch wıeder A1@Ee offenkurndig das Unrichtige, und w1€e oft VOL allem
wird eıne Entscheidung zwıschen den ZzwWwel Liesarten überhaupt
nıcht treffen se1n ! Dabe1 handelt sıch 1 vorliegenden Fall

Man ahnt w1e verwırrend das Veber-1lıUuU u11l Zzweı Textquellen.
lieferungsbild sıch erst, gestalten müsste., WwWeNnnNn einmal zehn oder

Freilich für sıch alleınZWanzleo Hss Z Vergleichung stünden.
ENOMMLEN, würde jede der beiden Textgestalten nıcht übel befrıiıe-

Be1l W NAalec WACNA London 857 10, 1Im Nomokanon les
A 3d-1S0‘ von Sößä Mal SCr 1D Vert. N0n 'oll 205 ) und VON Bar- E2rÖJÖ In
der syriıschen Chronik edAd. u 5 — 0 308 405 Vgl O — I1 Lh
Thesaurus 522
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digen. KExıistierte die andere nıcht, S könnte INa sıch dem
genehmen Wahne hıingeben, dıe VUeberlieferung 4E1 eiıne leiıdlich
gyute. Daraus ist einma|]l 7 lernen, w1e wertlos 1m Sınne eliner
endgiltıgen Ausgabe Publıkationen ın zahlreıiıchen Hses, erhaltener
Mimrä-' Texte IT nach elner einzı1gen oder ach wenıgen sınd.
Bedjans AÄArbeit für Ja quß VO  am} Serüry ist unter dıesem (xesichts-
punkt verlorene Mühe ZCWESCH Dann ber annn I1a sıch auch
des sehr relatıyen Wertes leicht bewusst werden, den Veröffentlich-

nach e]lner einzıgen überhaupt zugebote stehenden Hs haben
S99 gyut der aslıche ext da scheinen MNasS, welcher VUeberraschungen
müssten WIT für den a ll gewärtig se1n, ass eıne zweıte Hs QUut-
tauchte! In der Tat ]1essen sich enn einzelne Fehler auch ın der
Dichtung des Johannes VONN Birtä unschwer entdecken un VOeL-

bessern. Der Entdecker e1ner weıteren Hs würde YEWISS uch
1ı1er och sehr Vıeles nachzutragen haben So gebe ich denn die
beıden Texte bezw. Vebersetzungen alg etwas durchaus Vorläufiges.
Be1 der Latıinıtät der Letzteren habe ıch nach Wörtlichkeit mehr
gestrebt als nach Klassızıtät, und auch Dunkelheıt da nıcht Vel'-

ml1eden, mM1r das Original selbst dunkel hblıeh

Besser werden O  ‚Z Dinge In etwa für Sshaq « Von Antiochela » lıegen.
OTL JEn ch selbst, 830 unterstützend, römische Hss. für .Bedjan kollatio-
niert, ohne allerdings eiwa dafür eın Exemplar les ersten Bandes seiner Aus-
gabe erhalten. Auf die RBitte U1n eın Rezensionsexemplar der Ja quß- Ausgabe
für diese Zeitschrift, ıe ich hm urc den Kommissionsverleger errn Har-
rassowiıtz übermitteln liess, haft, sodann nicht einmal geantwortet. Ich bringe
dies VOT' die Oeffentlichkeit, damıt INAan 1M Augenblick, In welchem ich VOonl der
Leitung des Orıens Christianus zurücktrete, sehe, wWIıe meıne Bemühungen In
dieser Stellung VON Kreisen unterstützt wurden, die wahnrlıc das meiliste Inte-

einer von katholischer Seite ausgehenden erstklassıgen internationalen
ınd interkonfessionellen Zeitschrift fUr christlich-orientalische Studien en
SO  en Möchte meın Nachfolger hbessere Erfahrungen machen glaube

dürfen, dass ich olche wenigstens verdient hätte
» Wie gewÖöhnlich gyehe ich die Ta der Hs In der Uebersetzung durch

Kursiydruck wieder Die sehr wenigen griechischen Lehnwörter unNnNseT|'e])’ ich-
Lungen erscheinen In derselben gyriechisch. Zum Verständnis notwendige Er-
weiterungen des Ausdrucks tehen In



wel syrische KOLLNTLG- ichtungen. O1

Dıe 1C  ung Ja qüßs Vvo Ssrüy.
Kiusdem sanctı Aomini Tacobi SCYTWVLO Ae transıtu Dei GE-

NetriCcLıS Mariae, Ae © Quaeretur In T0V60@ sfante LPSO
ın aede sanchı dAomnit CUyriact MATEYTIS IN 1u„rbe 78101 feria
QUArÜa, Adre decimo QUATLO MNENSIS Augusti

Tib'i qu1 prO Su  S celsıtudınem inclinavıt el a
terram descendıt COr DUSY UC induıt ai OM0 factus es{f
fil1a avı ate AarCcall6, CU1US ecelsıtudınes at profundıtates
plenae SI reple doetrina, CU1US 4aPCANEA saplentıa 11 U1-

dum eC1 | Hıl)] unıgen1te, qu1 Adam nıhılo formavıt,
forma 1n humıilı 1001918 intellectu9 ut t1ıbı
Fiılı, qu1 1n COr DOFE MOrtu0O decem SENSUS plantavıt, COeFCE

coglıtatıones 11645 CasquUuS u«Cc ad locum patrıs fül Chrıiste,
10 qu1 spirıtum vıtae In Adam, QUELM creaverat, nfunde

mıh1 tu2E intelligentiae admıratıonıs plenum. H
Abscondıte, qu] arCanılo0r est, quın ve| vigiles (angelı) e
videant, OTr1re 1n humılı üt palam voc]ıferer de O
netrıce tua Ö, qu1 virum leprosum sanavıt, qu1 1ps1
hlatus erat, medere eT S4aANa COTrDUS al anımam (eorum),

15 Qqu! te expectant. Lumen, Chrıste, quod OCculos, ul tene-
T1S offusı erant, illumınarvıt, fl orlatur Iumen tuum
debılıtate 19018072) iıllumıner. Homiınum * domıne, qu1 0OMO
1n erl voluıt devertitque 1n matre virgıne Iln
str1um (parentum) filı1a ei eam) In vasıt, 0 quı In —

Der syrische Wortlaut diıeser VUeberschrifi ist, 1Im etfzten Heft unseTrT’eT’

Zeitschrift an 1V) 374 nmk. gedruckt,. Sanctı domnı I4cobl
festivIi1s 0OCLogesimMus, QquUeENl pronuntiavıt, CcCu de (S1C!) . qu1 es
de eXEequ11Ss vel de dormitione anciae Virgin1ıs De]l genetric1s arıae et, QUO-

modo exequlae e1USs ,D apostolis peractae siınt. humilı) CuUum quiete .
leprosum 151 iIMpurum. —- Hominum ] L5 Hominı1s.

virgine] Xulo DUr’2,
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“M)vV®e 1NEeNSes devertit, doneec Yl partum perveniret, proferat
INeNS 163 IUn o ]orı1ae partul LUO ahbscondıto Ü, qQJUEM
peramanter cantılenis mulsıt mater , elegı1t, faC, ut
lıngua 11163 scaturıat OMMNeSs laudes suavıtatıs {uae. 40I
quı1 108 visıtavıt vıtae um sSu4€e complevıt,
da m1ıhl, ut loquar de EXEqUUIS Benedietae

Multas mater LUa passıones ropter te toleravıt OINLES- 25

QUE aflıctıones E1 eircumdederunt In erucıfixıione tua. |
(Quot lamentabhıles eEtuUus aT passıon1s laecrımas effuderunt
oecul1 e1us, H eXeqU1aS LnAas peragerent ei intra sepul-
( inferrent (et) ponerent to 1 | Quot terrores 1n sepultura
LUa mater m1ıser1cordiae Y1  1 Cu custodes sepulerı C4M

avellerent, 1D1 appropınquaret ! Passıones toleravıt,
quando 1n OCT'’UCEe te vıdıt SUSDENSUM at N A6YXN latus Luum
1ıh] IN (rolgotha perforaverunt, | quando udael sepulcerum
obsıgnaverant, 10 YUO posıtum eratl | COFrDUS tuum viyvum el
vıtam ans el erımına remıttens.

que U1C matrı, 4aeC ropter te toleravıt, | finıs 35

(vitae) advenıt, ut 1n mundum mlgraret. | Tempus
advenıt, ut viam curreret, YUa generatliones ur-
rerunt el Y consummatıonem Cu perturbatıone
ahlerunt.

OCuecurrıt Adam ] le prımus omnıum generatıonum ef 4()

Seth ulcher ılle mor1hus) aTt generatıo fil1ıorum e1USs reCciO-
1U prıorum. Oueurrit generatio praestans eTi munda
Noae 1ust] eT Sem al lapheth el Cham fil1orum e1us, qu1
uerunt 1n terra. KEx1ierunt pOost E0)S operarı]ı bon1] Abraham
eT Isaac 1ON Melchiseder INaSNUus pontifex domus
De]l Oueurrerunt V1 2CO rectus 116C 1ON humılıs el 45

Benediectae]) Xaa s Fıdelis. perforaverant. In
NOVULN mundum ] X\'Du u In ılıundum plenam beatitudin1is. — ua
CuCurrerun ‘n  N D \  o7las OomMNıUmM generationum, ]UQE UCUT’-

rerunt. % 1CC 110 Melchisedec e1)] Mn 3D SS LSsoos .15 4al als
Lal 1eC 1ON 1ust1, qu1 In singulıs generation1ibus terram uerunt
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post E duodecım patres, filı E1IUS (moribus) pulchrı h
(uecurrerunt osephe filn Kıphraım na CUMN filns)
Iudae ei e Moyses 1le humılıs el praeclarus Ven-
Jerunt post EUM lesu 1US Nun, VIT' admırabılıs eT Aaron
sacerdos at trıbus l1orum Lev1, H avı L’ECX ET
generatio F  9 Ezechlas QUOQUE Ne6 HON los]1as eT Asa

V 11° del1c1arum (?) Ile Danıel partıceps
eT 11 Lres nıtıdı JE qu1) ıntra (fuerant)

C  C Jlephthe reCctius ei Gedeon electus, YUl opulum Salvave-
runt * | Ssamson INAaSNUS, QUI ropter mulıerem v1ıtam AI1-
1T duodeecım prophetae YUul transıerunt eTi prıorıbus
abıerunt Kılıas QUOQUE CUm Kılısaeo, QU1 MOTrTUOS Yl vıtam
revocavearınti SsSamuel praestans CUIN lerem1a, YUul

6() claro ollent OE —— NEeC HNO Kzechiel propheticıs visıonıbus admı1-
abılıs | Iransııt [salas 1le SeEr’a verıtatıs | finemque abuıt
OINNIS Lurma prophetıca

Transıerunt el venıt generatıo scelestorum al
65 domınus ut E0S ErTT’OTe salvaret descendıt | nvasıt aT

evertil STEMLO DUrO aT pulchrıtudiniıs pleno | hulus V11'=

’ YUaE argumentum NOsSTrIS verhıs raebet Novem
INENSES deverterere ei COININOTAI 1NON rEeCUS4aVIT que
temMpus advenıt ut secundum TEL ad partum venıret
Sponte nNatus asTt el ordane baptısmum accepit | aT VIIl'=

utes operatus AsT, ei aegZrOTtOS sanavıt al leprosos mundavıt. |
Tentatıones labolı toleravıt subrulnt eT EUNM elecıt ’
ei, 0Sanna cantantes natıque laudaverunt
1urmam dAuodecım (apostolorum) lumınıs lenam s1hı] elegı1t |
ei daemonıum Iudam fallacem INSFESSUM astT (eum)que a.h

el. Aaron] e5omle aron “ZEeCN1AS reges| al Lagn Ca7
Iolo La O ille partıcıps] \L‚-h-\D Nec

NON Danıel erra Babylonis salyaverant] e sSeparavıt 10d1-

CaVılL?) v1LAmM amısıt } \a O1 Dr =__=61 6 eneratlio ] 155 4eiAs

CUMY UG eleC1 \a T 19 DE © Nan CUHNMYUE calcavıt ei un levıicıit
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75illıs segregavıt aT (18) magıstrum tradıdıt at, aNl-
INa SUAaM perdıdıt el 1&NOMIN1A factus asT W  W eT, 110 gradu
apostolatus C quod (ipse),voluit, ecıdıt | OMI1INUS autem
noster, ut dıximus, 3, mortem dvenıt e{1 mortuus
estT NOSYUC ag l vavıt al sepulcro resurrexıt NOSY UE SECUM

alevayıt.
Ömatrem hulus Chrıstı lesu, filı De1, / INOTrSs venıt,

ut calıcem gyustare —— Imperaverat Om1ınus exercıtıbus
sublımıhbus, qu„l (sunt), aTt ÄEYEOO! flammeıs, Seraphım
19nNeIS. Descenderant DE Lurmas dısposıt] vigıles 1n TY NO
S18 / af &x ]0r10se O0Ce alta Alle  1atıcorum ecarmınum S1U10-

8533 decantaverunt. Sponte congregatı sunt OHIhGS rect1
(3° generatıone generatıonum | HEG LO 1ust1 QqUOQ UE al patres
ai r eDCS rect] r populı, LUrmae@e iıllıus prophetarum, YUAE &x 10-
r10Se decantabat, | In alııs (respondentes) ut vates verl-

U()tatıs, | pontıfices prıores aT INNe TAYIAC fil10rum I.J@Vi (1

saaerıfielus QU18S at redıtıbus SU1S at oblatıonıbus SuU1S8. Astıtıt
dıyınorum 41a Lurma prophetarum ai CUMm e1ISs apostolı el
evangelıstae NON doctores | al eXEQqUIAS peragun virg1i-
nalıs COrpor1S Benedietae, ul ahıret. 1n (paradısum) Kıden
lenum beatıtudınıs dıyınae

Accessıt Iohannes ut VEI'’US magıster domus ei eXequU1as 5

eragıt Iuec1dı1 COrporı1s Beatae Duobhus apostolıs lectis TW

ÖL 0 nxGyV eredıtum erat mysterı1um Al CANOTUMm (Jor-
por1s Ailı7 e1UsS eXEQqU1aS Nıeodemus reCcTtuUs eregıt h et COr pOrI1S

00hulus EXEQU1AS 1USßS Vtonitrui VIrg0 eregıt. Convenerunt

et. iradıdit ] — ixLo tradıdıt. ut calıcem gustaret] ha
La ut, Calıcem 1DS1US gyustaret. — VOCEe.. UuUOTrum | \O  qyullöns 105

16C 11011 1ust1 ul  yu 154 \SZO 1EC 11011 SE a  a el rect1 ]
1Lualsso Qqul1, aeculo Ö alır) Lagı el al. ASsStH1t...

dıyınae l el 14 5.2%00 © OD il LD Kn l:>c\
- „.hl"\'.'> Zın 3205 Ns 151< —l

1 cl2 “  “ myster1um arcanorum thesaurus us,
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pastores OCu oreg1ıbus suis super vertı1cem monti1s | ei, E1’'—

OTtes lucıdı el diaconı COCUM 1tupebp.oco‘z SU1S, mMag1s PFO-
cCe MAaSNUM coel1) fornıcem Spirıtus concutijebant al
o l0or10se cıtharıs SU1S celsıtudınes et profundıtates canebant.

105 Lumen locum fulsıt, ub] devertebant homınes AT VIe1-
les a eXequ1as Benedietae peragendas. | que s1ıcut domınus
descendıt al eXequ1as Moysıs SArVI 111 eregıt, NON alıter
Cu e1sS 1pse eXEQqU1aS SWae seacundum Carnıs matrıs PESTASE-
hat vertıicem montiıs intra nubes lumınosas. | Deo

110 exequlae Moysıs magnı peractae erant, NeC NON Marıae
QUOQ UE iıllıus um montem (*xalılaeorum CXEQqU1aS
vigıles NC HON angel]ı una l Deo peragerunt.

Accessıt loannes 1U ven]s vIrgo al EXEQqU1AS eregıt e1Us
matrıs, QUAaC 1ps] salvatore NOSTrO cComm1ssa ast H

115 ed1Aat0r ult inter Deum af homiınes, (S4E vigıles INaSla
(et) ineffabiılı descenderent. In apıdeam,

Nıcodem1 sepulerum, iıntulerunt (1b1que) posuerunt
1UuUmM hulus Beatae ei anc L’UTPSUS matrem u Ailı De]l
1n GCAaV sepulcralem speluncam apıdeam, iıntulerunt
(1b1que) EAIN posuerunt.

120 (loacta st1itıt Omnıs Lurma apostolorum, | era

domınus una CUMM e1s eXEquUI1AS iıllıus perageret.
Laywarta el TUurmae 101516 10 agmına filiorum Jumınıs, E1
multuosa mul!tıtudo vigılum at ardentes COEeTuUs fiamme!l

125 ( ÄEYE@OLV ai dıyısıonıbus coelestium , (herubım 11 e-=-

tuend1, qu1 subh CUTrT'Uü iunet] erant, contremuerunt absque
quıete ut « 0sanna » cantantes collaudarent 10

procella] procellıs. concutiebant) 1011

Nıter] e°1° — eXequlas peragit] efeTr (eam U, S, W.) sepu
ralem] LS505 In SePUulCcTO. domınus eOTUMmM | \ocni>o magister

add. Seraphım igne]l 1N1Ss alis (praedıiti). CUTTU | X\.J.AD>O
eE1us ( absque ujete] DT’AC admiratione 10 collau-

arent] glorıficarent.
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Soc1l Gabrıelıs, COETUS iıncend10 ardentes, FrESDON-
SOT'’1ILS SULS singula XT commutabant (?) ——  D Soc11 Mıcha&G-
11s, QUOPULHL inecubatıones motıbus (terrae) plenae sunt (%) 130

1e Allelumatieis SUI1S earmınıbus dA1em festum agun al,

gaudent el laetantur
epletum erat coelum al %ND o ]orıficatıone coelesti1um,

QUl ecurrentes a l0ca infera deseenderunt Odor duleıs ei
delıcatus fragraverat % ecoetuum sublımıum Cu

terram descendere AB TESSI esseNnT
Fugerant daemon1ı1a al EXerCcItuUSs fil10rum tenehbhrarum et 13

paululum u1eT1S habuerunt 4A4D1IINAeE scelestorum
ugeran daemon1a ah anımabus, QUAaE OCu A1S5 erant. - et
resplratio0 VLTE debiılı 030000000008 cConNtINg1T H
urbatı at ımpeditı el perturbatı arant ° | YU14 V 1- 140

lerunt quod aolus domınus operatus estT | 1derun coelum
domını COETUS eAxercıLuum al &épa Odore u1lCc1 CON-

secratum Nova VO  S OTINNIUM volatılıum, QUAE SUSU_PLa-

bant secundum naturas SUas, PCI mAL dısposıta, QUaIN PO-
terant NaxXxıme 145

iubılatıonıhus1L’10Se iubılaverunt el terra
perturbata aAral | Celsıtudines montesque eTt valles,

uUua4e (florıbus) ornatae erant | glorı1am germınaverunt 6

reSpONSOTNS ©O ORIa secundum naturas SUAS Der Aus-
druck ıST 1111 WIe anderen Falle dunkel ach Wwurde anscheinend
VvVOon E1INEN Sichverändern des Aussehens Pn Y ) der nge VO  S ange (j8-
hbrıels dıie er(de en ach der Hs VOI Jerusalem andelt es sıch un Wech-
selgesang verschledener nterklassen (SYNMATA) dieser Engelgatiung infera ]

. O Lerrae scelestorum ] QUQae necessitatem p -
tiehbantur T<X'YP.G.TI. 1MP10TUM | u lasn uı
nequitia SUa tentabantur et impediltı el perturbatı erant] O© aln5shle
A S Anhle el perturbata erant mala daemon18A

C eshle OVQa VOX | X\DN OVAae secundum

X1 \’>«>OD u}..7. DE TAEELC d1sposita UUAE UnN-

dum ıLUTras SUuas s1bı respondebant OMMNIS terra ] Ia5l
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PIUM COTDUS eferretur Omnes arbores GCUu fructıbus SUÜU1LS

150) ai SUIS TOT’EIN 5 af dulcem odorem SNa vlıtatıs atılla-
verunt. mnıum florum, QqUl mutatı pulchrıores factı sSunt,
odor %X OWLLATWV instar electorum el bonorum fragravıt.
quae eT PISCCS eT IHH®6 reptile, quod ıntra Narıa est)

155 unc dıem senserunt at PFaC glorıa contremuerunt.
ereaturae el mutae et SErTrIMNONE praedıtae secundum naturas
SUAaSs ehbıtam olorıficationem reddıderunt

Hoec dıe Adam el Hva e1Us laetentur, | quıia filıa
(e0) 10C0 deverti1ıt ub] congregatl sunt.

6() Hoc dıe Noa ei Abraham rect1l laetentur, “ qU12 filıa
E0OS mansıonıbus VIS]Tavıt

Hoc ıe aCO ucıdus laetetur, QqU12 filla, QUAaE
radıce E1IUS germinavıt, ReUMM a vıtam vocavıt.
Hoc dıe duodeeım rect1 filı1 ebılıs valde laetantur ei

gaudent C QUAaE BEÖOS visıtavıt.
165 Hoc Aıle uda QUOYUE valde laetetur, YUla lumbıs

RE1IUS filıa exııt vıtam
Hoc dıe loseph el, MAagNus Moyses laetentur, un  &D

puella OIMNe YEVOC aM vıtam vocavıt.
110 Hoc dıe Aaron aetfetiur AT Kleazar ei OMMNIS trıbus fil110-

TUn Lev1l pontıficıbus
Hoec dıe Davıd, pater CONSPICUUS, laetetur, | quıa filı1a

E0 (prognata) OTONEAaT decoram capıte Su  e posult.
Hoc dıe Samuel confiteatur una) CUNM lerem1a, H

ut rOSfilıa Iudae facıt SUDST sepulera destillare
175 Age, Kzechıiel VIS10HNUIM propheticarum perite‘! Hoc-

C1HE6E quod factum asT, prophetia tua SCr1D% est, ®
Hoc dıe Isalas QUOYUE laetetur, qU1a C ie UUa prophe-

t1ızavıt C PEZ1ONE mortuorum e vısıtat

plıum ] )..h&).u virginale eferretur ] Lal perage-

rentiur (corpor1s) rorem ! N electorum el bonorum | 15bo
decentis Oodor1s reddiderunt|] S s « confiteatur ] 7 q Aete

LUr r’os | N S VISIoNUum | 7.n'‚'...: revelatıonıs (propheticae)

RIENS CHRISTIANUS
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Hoc dıe mortul ] sepulerı1s QU1S capıta SUua er1-
gyant, qu1a lumen fulgere vıiderunt.

Mortem trepıdare et 2 fugere viderunt FUrSUSyuUE
portas celsıtudinıs profunditatibus terrae patere.

Prophetae (et) apostol]ı et mMartyres f sacerdotes CON-

gregat] erant NEC NON doctores ei patres rectıque prıores.
In celsıtudine vigıles, In profundiıtate homines, In terra 185

olorla, dum Marıa VIrg0 ul (yuılıbet) defunetus sepelıtur !
Lumen ortum ast per 1 1ıum coetum dıscıpulorum |

NeCc NON super) SOC1A8S e1uUs al cCognatas 118 et 108
YSEVOUG e1us.

(loetus coelesti1um sanctiıficationıhbus SU1S comıtatı erant
anımam Iucıdanmı hulus matrıs filın Del. Seraphim 19nel 4aN1l- 190

INa QUaE (de cCorpore) migraverat, ceırecumdabant H 111-

QUE IHagam ıubılationum SUarum extollehant (Clamave-
runt. el dixerunt : Kxtollite portas, princ1pes vestrI, 0_ n
quı1a mater reg1s ın thalamum lumınıs ingredi vult Dn

(Celsitudo dule1 angelorum cantu plena eral el profun- 195

1L4AS pSr dıscıpulos perturbata, qu1 pPassıoN1s plen1 erant)
Uno LONO eccles1ae celsıtudınıs el profunditatis clamave-
runt qu1a u super1 ınfer1] SEerMMONeMmM de N1e-
bant Vocem extolerunt TAEELG eccles12@e altera
alterı (respondens), QUaE laudıibus SU1S ubılant

Pluy]ıam vıtae ”0OXN (de)posuerat SSa fil1orum
eceles]ae 142e Aramaeorum, e2 NON negavıt (%) ()O-

decentem plexıt (et) posult INn capıte SUO sublımı 1n
qQUua margarıtıs pret10s1s cComposıtum ra Chrasti
reg1s F Golgotham crucıfix1, viıtamque dantiıs eT cle-
ment.am afluenter omnıbus ah 1PSO petentıbus trıbuen ti\s .

mMoOortul ] prophetae. D  J se ] \OU'1.09_15 profundita
_tibus] el profunditates f108] e 1as per ]

Cu (diseipulis). Ö  Ö passıonis ] 7-X.h.o aflictionis. clamaverunt] \-n.fl).,.
ın caplte ] OT1 55 Oomnıbus aD 1PSO pete  us QMOJÖOIZ

e1s, qu] 1psum invocant.



w el syrische KOLLNTLG— Dichtungen.

205 que mıhı peccatorI1, qu] NO  a satıs valeo a.d laudes eluUs h
matrıs m1ser1cordlae, QUAEC te carnalıter genul1t, In N
LUO 1ud1e10 element.ıam suavıtatıs t[uaAa@e videam H et CUu SAl C-

{1S; quı COT aln festa celebraverunt, t1ıb1
Precıhus e1USs fac, ut devertat tranquıllıtas tua, filı Del, “

210 In celsıtudime aTi profundıtate et ınter terrae /
FWac, ut cessent e  As al tentatıones et XALOOUG (angustiarum)
transfer eT uletem seren1tatemque marıa transfretantıhus °

argıre. egrotis medere, ACSTOS Sana, esurj]entes satla el
215 pater orphanis esSTO, INOTS spoliavıt. Pro clement1]1a Lua

daemon1a detrude, YUAE homınes vexant, el eccles1am tuam
1n quatuor orbıs) partibus extolle, ut. t1b] canat W Sacer-
otes eustod1ı el d1iaconos munda et ı1uventutı dux el custos
eESTO Sponse iınterfecte t1bı sıt) g lorıficatio omnıbus

M() orıbus et 1058 m1ser1cordıa tua omnıbus temporıbus.
Amen el Amen.

Hx 'plicit (SErMO)) ÄAe transıtu Dei genetricts. Vers.
Aucenti el

1 carnalıter ] An ldämnns corporalıter. In O filı De1]
:>>o,l U1 D 9.0 150 DA° :.q‘m>o.n».:n:p L4 L K

11412 n 15x ] m‘\°.‘g: s terrae } 1525 filiorum G1uUs.

XAL00UG) 1510 © verbera. transfretantıbus | v Sl inhabi-
AnNntıDus 6 ut bı Canat ] ut g lor]am tuam cana el

iluventuti... esStOo 13500 11555 rYlg el senectuti el 1U-
ventu  {l dux A E dieser Unterschrift Explicit (sermoO) domn] Jacobi
de dormitione anciae Del genetricIls. Die stichometrische Angabe der Hs.
stimmt weder dem In dieser. selbst gebotenen noch dem exi von Es
INuUusSs dies aqals e1N welteres Zeichen für dıie völlige Unsicherheit der Textiesüber-
lieferung betrachtet werden
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101wel syrische KOlfLNGLG— Dichtungen.

Sermo AOmMTıO Ioanne eESCOPO Birtae Ae tiransılu
Dei (TenNiIrICLS Virg. Mariae Metro sanch Aomnt A<p rem
COMPOSUUS.

solemnıtatem Benedictae | invıtat ] SUNMNUS carıssımı
ne1l | Sedulo, agıte, DFODEFPEIMUS ei adıunmenta col11-
GAamus. H KHestum decessus vOCatur, H CM ota vitam SCafU-
rlat. Festum mortis nommMatur, CUm inıtıum vıtae <1t

10 Pı at sanctı homınes odle, ut loquerer, NEe 0ortaban-
LUr QquUIS loquı poterıt W de C Deum genuit ? |
Dıvyınum enım fastum asT el (quovIS) verbo sublımıus 1US
argumentum, H et ınde ah 1n1ıt10 ınfirma lıngua NeAa / el
109187 OqU] reformıdat. Preces ıllıus 1N VOCO, | de QUa verba

“() facıenda sunt, PFrEGcESYUEC Sanctorum, | qu] INe rogaverun(t, ut

loquerer:
(Quo verho eget M C quUa Deus Orfus ast ! H Quae laus

convenıt el, QUAE vVirgo genult ! Laudata ast a Deo | aTt

patrıarchıs afi a prophetıs, qu1 antea de prophetizave-
runt. Avpostolı evangelıca praedicatione EAN) laudaverunt el

martyres sanguıne eervic1um SUOTUMmM ei doctores eccles12e
EAIN laudaverunt sermonıbus SU1S al tractatıhbus SU1S. At
quam vI1s super1 laudarent eT inferı 3, honorarent,
NO potuerunt convenıre O o ]0r10sa sublımıtate laudum
ıllıus

Praetermitto jge1tur ecquıidum OMMNE LEMPUS vıtae Ilıus
A() PESYUE ah ; TJESTAS afl, exigua verha loquar de dıe

decessus e1US, H ı1 ayutisfacıam rogatul vırorum theophoro-
FÜ confessus dehilem ESSEC mıinımeque satls valere
a loquendum.

Mater, QUAE Deum geNULt, / G ınter derfunetos e-

() ratiur. Vırgo, QUaE VIrgO, genult, C mortuls SE—

pelitur. Kam, QUAE vigıle (angelo) 1n vocata est ° Be-
nedieta TU 1n mulıerıbus D INOTUS tangere usa est ut
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wel syrische xotwnot56— Dichtungen. 103

rel1quos mortales. Kam, 1n CU1US utero Deus devertebat
sponte Sua NOVeNM INENSECS, H © INOT'S ıta qvertit H atque
mortem naturalem subiit,| Kam, omnıum omınum

6(0) ul S ut OIM NEes sustulht. Ka, creatorem adu-
Cavıt, C ın ect1ıca mMmortuorum posıta estT, | Ka, viıtam
omnıum Cantu mulsıt, CX vıta reversa esti.

Ssomnum h10rtis dormıt mater vigılıs 1NON dormientis.
()eelusıt SU OS vıtae ’| C YUAE vıtam erehat h Voeis

70 CGA DEL'S ıdetur h C YUaE apostolıs VO  4 fu1t OQeulos qu1
Christum con(essı sunt (%), | S INOPS obseuravıt. Obmu-
tuerunt labıa YUAaC Deum Cantiu mulgebant. (O)ti0sa@e factae
SUnNT Nanus, QUAE Deum portabant. era virgınea EX4L’UE-

runt ei avanuıt ah A1s la@e pur1ıssımus. | Genua, QUaE Deum
S() tulerunt, CU, morte Su  ata sunt. edes, quibus incessıt,

Ccu Christum ferret, MAagnNOPere mırum esi, uomodo 1N-
cedere desjerint.

agnopere mMırum est, quomodn e2111 tangere
sıt

Magnopere mırum est, u0mModo NON ecoutremuerıt D
ırtute virgın1tatıs A1USs.

0Oe10 supremo unıverso sanetum A COFrDUS amplius
est, CUum) Deum susceperI1t, coelum non contınebat U
Quomodo ig1ıtur potuıt temporalı vıta eI’=-

tere al uomodo Par VUunh) sepulerum 7l a sepulturam e1uUs
sufhcıebat

Corpus, quod “ oehun factum esTt ei Deus In habı-
100 avı ei devertıt, | INa DEFE mirum est, quomodo | coelum

In terra portatum saf Vırginem, UUAE sıne COITU genult |
at INn virgıinıtate SUuA cConNservata est, MASNODELE mırum est,
quoMOdo 11O1'S interımere potuerit. Ah parte vIrg1-
nıtas, H 3, altera parte proles ! H que u0OMOdO INOTS Y
e accessıt, CUIUS argumentum (quibuscunge) verbıs SU1l-

110 Iımıus ast 3 Quare potıtur matre, | quae vıtam SO
nueraft % Quare O10T el appropınquat, | Y UAaC olores irrıtos
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105Z wei syrische xolwnoı6— Dichtungen.

affecıt % Laetitiam ei hılarıtatem / 1DSa tot] mundo
al calıcem vıtae al redempt10on1s totı mundo 1DSa donavıt,
atque QUAaG Causa est, (F ut. QU1VIS calıcem rtlıs xusta-

120 verıt % Ne QquU1S stupeat | de decessu Benedietae QquUI1S
dubıtet, UU ıta temporalı migraverıt. ü Deus, qu1

Ortius est, ——  — nunt10 M1SS0O E1 a vocavıt CaMmy Ug
gaudıo MAaghO affecıt al honore ineffahılı. Ipsıus divyinıs
manıbus l d Wn T —l — composıta ast anıma matrıs e1us, | al ineffabılıs

30 o]orıa est, 9 Beata perven1t. ‘\ Mınıme mortem —

mortem, Y Ua Del oen1trıxX mortua est, SE delıc1as
ei vıtam —- at laetıtı1am eT hılarıtatem
l rectorum al 1ustorum eT omn1ıum , quicumque Deo

placuerunt, H laetıt1ıae delıc1arumgue instar oculıs 1DSO-
140 (1} 152 AsT. ropter bonam retrıbutionem, QqUAaM Deo

accepturı eran(t, quanta SSÖ 1la QUAE AsT, mater De1 VIVI,
O hılarıtate exultans CONCUPISCT, ut ahlens un1ıgen1to
occurrat e1usque qocletate potiatur, delectata ıta bon1sque
qetern1ıs.

Ltaque E2,111 hbeatam praedıcemus In dıyına Ilhıus Ol le—-
150 mnıtate et laudum ONn e1 plectamus | coetıhus

coelestium.
aCcTte t, Vmater_ benedicta., (CUul quanta oratıa contıgıt !
Macte tu — aD Quam a altıtudinem aut a C (gloriae)

IMENSUTAaIL pervenı1stı . —_D
Macte tu Quem a honorem aut a QUSGIN gradum

eXaltata s — —“
Macte ; CUul QUaL} praeclarum u datum east !

160 Omnes- stırpes terrae INAaSNODSCLE te heatam praedıcant,
ut sanctum OS tuum Spirıtu S9aNCTO aflatum prophetizavıt.

ıgna QUOQUGE, YUAE e212 praedıcetur, ıta tua eST, YUAE
mater De] facta (Quae beata praedıcetur, ıtem 1107’55 LUa

1gna esST, | quae 3.( ıllum, C m1grTas. {Ih] retrıbhuens {1bı
dat; / bonam mıinıster11 tul mercedem, | partus (nempe) el

170 educatıionıs ei OMN1Ss ahorıs maternorum ofkeı0rum.. UOC
ıntra sinum tuum devertit, / ut INn ublımı devertarıs,
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107Z wei syrische XOLLANTLG- Dichtungen.

acl Ü et quod te geN1Itus est, PTFAE omnıbus gen1tıs te
magnıficat. (Quod fase11s E ın volvıstı, 1pse TE olori1a
induit, el quod lacte Al Jactavistl, | potu 1VO tTe deleetat.

180 Quod ut parvulum E1MmM amavıstı, | ut Daeaus te amat, H aT
quod manıbus eu (ulsT, ‘J anımam tuam manıhus &18 fert,
(Quod gen1ıbus {U1s gyestatus est, Seraphım 1&nel tTe gestant,
eT prO blandımentis TIS tÜ1, ora vigılum angelorum te
audant,

eque ıinter mulıeres, inter VIrOSs qu1squam e1 tam
propinquus est QUaL L, | <quısquam)> iınter alectos at

19 praeclaros plus QUaM tu ah e amatur. Quis esST, qu1 tam
propInquus TO Y£EVOC 1T mater fil10 SUuO, aut quı OF

tam us QUaL matrıs al 117 eE1IUS. | Kundem (10-

P’eCM, Qu1 fi110 Ast CSa matrem SUUTMN 1n hoc saeculo, F'-
lıus De] PFAaC fert W CSa matrem SUu4aMm ın mundo, qu1

”200 NON transılt. ‘\ Pro unanım1, aequalıtate, QUAE iınter matrem
eTt 1uUM esSt, haud alıter aequat Deus 1pPSIUS anımae
geN1ItrICIS SUu4e que 31 reCTOS aT 1ustos, qu1 u d1ılexe-
runt aT mandata e1uUSs servaverun(t, fratrum al SOT’OT'U 10Cc0
In evangelıo SO vocaverat, ut ostenderet, Y Ua us 1ps1
Sra E0OS 41007 esset, QUAaN S e1USs, YUAE e1 acta esT |

210 mater el educatrıxX, | INASNUS al us honor 4A11 01’6 ei DEO-
p]ınquıtate ast

rıgınta annıs, quıbus fu1nt | terram OpUuSs salutis)
admınıstrando, ut 1US matrı SUaC, e1 oboediebat et OBtem-
erabat et | < ater 11632 » e vocabat, a « Fılı mM1 »

Ila EUu vocabaft
(} que Va h e1 ropter um erat. \J Ut

majter laetabatur @T ut Deum cognıtum abehat el COMN-

sıderabat at corde ceustodiebaft | acta, QUaE facıehat. « UD
aıt H1 TüISE, filı M1 el Deus INCUS, qul1a CSOO eTi pater
LUuus, C te quaerımus CM mu W

3) Ipse QUOQUE e1USs habebat ut domınus et ut Deus
CSamıque INnı dıe laetıficaba ‘| dıyınıs &118 operıbus eTi 0Oboe-
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Zwei syrische KOLLNGLG— ichtungen. 109

A1ebat et plane morém gerebat H omnıbus precıbus , quıbus
AUTN precabatur. 1am CUIL 1n 1&8N0 SUSDENSUS esset, |
SUAM je CT En DTAGC ulı CUN apostolo dıceret : H

240 « [uvenıs, mater fua »e mpera e1 SUMY UE admonet, |
ut am ecustodıat et COTAaM Ila mınıstret ıllıusque SOSDI-
AatOr a1t / In ıta et morte eTi In sepultura. que propterea
1S apostolus lohannes, tonıtrul filıus, h plus OMNNES,
qu1 advenerunt | tempore decessus Benedıictae, H (e1) erat
ei EXEQqUHS eE1IUS studebat ——  'E n m  — et eurrebhat et el mınıstra-

250) bat | et necessarıa omn1a parabat, quıibus 1S indıget, CU1US
exequlae aguntur. ‘\ Advenerunt el obvyıam e1 egress] Ssunt |
eti1am chor1 vigılum sublımıum, al Seraphım , DEr choros
disposıt1, sedulo congregatı sunt. | Advolaverant TAEELC CO6-—-

lestes | el 1n terram 3( 627M descenderant, aT XNP SP—

Cratus est tonıs allelnu1atıecorum cCarmınum. N (Colleet;
260 Snnt O0O-MNM-NES spırıtus sanctorum patrum, H Y UOS SACFrEeTIUS De]

NnutuUSs sepulerı1s aunscıtavıt.
Properaverat Roma Siımon ei Kpheso lohannes el

erra Indorum Thomas / aTt Matthaeus Mesopotamıla. | Hı
quatuor cCollect] sunt, | quı et1am Lum Zn vıta> exstabant. /
que reliquı apostolı, quı1 obdormıierant ai AX temporalı
ıta mlgraverant, pEer pırıtum Sanctum congregaftı sunt |
ei ad 1em exeqularum e1IUSs venerunt, | ut 1psa clamore
precata est natum, qu1 OFrTUus asT, | Kıiti1am septuagınta
dıscıpulorum alıquı In COetiu aderant ıllorum., QU1, 1n
terrarum orbem dispersı, um CO1LLECTI erant. Atque at]ıaım

“”8() acobus I1e erat, | quı frater De]l VOcCatur. Neque hoc
Va stupendum eqT | prO dıyını NutLUS (potentia). {}  11 en1ım,
quı1 1aAMmM rapult un& 073a 9 coelum ei Habaeue Hıero-
solymıs | Babylonem admovıt, | facıle erat, 10O 110+=-

mento apostolos 1stOos colligere.
Honorata est Deo | eT honorata estT. al angelıs aTt HO

norata est b aNnımıs sanctorum patrum.
Angelı allelu1atıels QI11S carmınıbus (COTAM ectıca eE1Us !

eiu1a » decantabant |et Seraphim sanctıflceationıhbus S18
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Z wei Syrische KOLLNTLG— Dichtungen 1341

sanctıficahant et benediceban | Sanctiı dAuodecım apostolı
sSanctorum myrıades | PUrO ıllıus COrpDOor1 adstabant |

ılludque honorıflce com1ıtabantur

Se admıscuerant terrestres coetıbus coelest1ium eT MmMI1sT1
SUNT voeıbus SUDErFrorum eTi iınferorum Constituerunt
ehOoros angelı et constıtuerunt choros ulvere prognatı at
terram benedicebant vocıbus SUIS et TOV o'cépac QUOQUE i1ubıla-

310 t10N1ıbus SUIS Posıtum erat EIS COFrDUS, | quod
Spirıtu Sancto cCoNnNsecratum ast L er Odore delectabılı fra-
grabat | uL dıyınum (quoddam) ()dor dAuleıs {ra-
grabat | SanNncto OFE eTi fragrabat ef]1am Ey1O
(eorum) qUl DPEL Choros dısposıtı tahbant | al deleecetabantur

39() dıscıpulı 411a rectorum | et e3a11 patres NEeE-
NON patrıarchae | Deleectatı et exhılaratiı sSunt etfl1am 1’1
dıyını 1, gul ut horreum (quoddam) v]ıtae | COFrDUS
ambıban eT cCOomMmMoOT1 erant ut loquerentur de COTFDOTE
d1v1no, prout e1s5 datum est Spirıtu YUO (afflatı) locut]ı
eranti

330 pulchrı vuerunt sanctı E0O0TUMmM | quı
orıbus egredıebantur Irtute Spirıtus Sanct]ı ! ——
YUaM desıderabhillıs funt el ulcher U duleıs VOCUMm —
’u | OCUu 1ubılando laudes canerent SaNCTO corpore ! |

duleces cantılenas, YUAC COr DUS EIUS audıtul PFaG-
340 bebantur | SaNnCcTO chOoro angelorum ei homınum ! FO=

1NOS amıcabıles homınum theophororum W quıbus olorıfica-
Aatur | COrDUS , quod Deum portavıt ! Inguas QUAE
Spirıtu Sancto consecratae erant el fiucetuaverunt undıs
doectrinarum instar filumınum

35() HKıx doectrina sacerdotalı | Nn Dionysil | discımus, QUAaM
alta verba 1bı 1C12A sınt, qU1 1DS6 QUOQUE dvenıt
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Zwei syrische KOLLNTLG— Dichtungen. 113

In choro cCasto apostolorum H et CUu e1s 1pse QUOQUE Lracta-
Lum habuıt verbhıs dıyınıs C nobhıs obstenderıt el 117
nıfestaverıt de magı1stro SUO e doctore SUO ° sermone

36() omnıum altıorem fulsse ıllıus doctrınam, h dıyınum 1n I1 0-

dum \ vırtute 1n virtutem nımırum process1sse AT undus
doectrinae effudisse | diyınum COTFrDUS,.

Quod est, quod enarret, | aut (quae) lıngua, QUaE 1N-
terpretetiur omn1a C YUAC dıceta sunt de matre De1i? e3411

370 (sunt) H e1 oculı, qu1 411 Nı SsSunt. Sacerdotalıa sunt
abıa, YUaE COT’AIN glorıficaverunt.

Mırantes stahant eolog] H et S 1Inv1ıcem interrogabant:
«< Qua ratıone sepultura fiet 4 Quibus versıbus laudabimus
anc am sepulturam exeqularum oratıonem

3Q() facıemus matrı el % Quıibus manıbus feremus | domı1cılıum
dıyınum Qut quıbus brach1s alevabımus H urbem reg1s 1’C-

gum % H Quibus /  7  (ZP(!)[J.dO'W honorabımus pı1um el honorabhıle
COTrDUS et QqUa olorıficatıone o lorıficabimus U templum, 1n QqUO

3U() Deus hebitavıt? Quibus unguent1s eondıemus hoe sanctum
GCOFrDUS, qUO Omnı1ıs Suavıtas odorIıis rofluıt el redun-
dat % | Corpus, quod factum est Deo \ VAOG, 1n QUO habıtaret,
uomodo 1n terra onıtur el pulvere operjetur % » Mıra-
bantur, ( viderent uUS, quod Deum portavıt, ın

400 ectıca mortuorum positum — —r at virginıtatıs splendore (11=
SCNS. que u0omMO0do factum est . ut HNON occaecaret - |
Oculos, qu1 1pSum aspıclıebant

(QOmn1a mysterı1a at omnia symbola , YUaE prophetice
1C12 sunt, hoc SAaNCTIO ad finem perducebantur ei
gestabantur. am autem) oculıs 118 Vv1deban ut
mortuum cCoram 1PSI1S lacere.

410 Kit comprehendebant intellectıhus QU1S E 1DSO coelo
sublımıorem CSSC, ei appropınquaverunt chor1 coelestium

RIENS CHRISTIANUS.
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115wel syrische Kxolpnoı6— Dichtungen.

ei virgınem istam salutaverunt aTi SErT’INONE angelico | ıta
e1 1cehan « alus, 0o6ve De1 ! alve, CUTTUuS carneus !
Salve, quıa 4 mater aCcta C h QUEH 1gnel NON viderunt

4%2() atque TE (quıdem), mater benedieta, VOAOV effecıt el 1n te
devertıt ai purıtate ua Natus ast ei educatus est —

pPST ENU2 tua D
A postolorum QUOQ UE chorus aTt patres sanctı discopert1s

capıtıbus benedietionem acceperunt ah SaNCTO COTFPDOTE.
Dieebant enım ınter « Haec esT, mater De1 | Haec est,

43830 (de QUa prophetızaverunt aqgcerdotes ei S& ei prophetae.
Haec SI UUa gen1ıtus AsT ılle, quı1 N1OS a.(| (annuntı]an-
dum) evangelıum SUU) vocavıt. Haec est, nobıs Causa
facta ST / minıster1l apostolatus }, A

Kxequns 1US vigılıbus peractıs a‚n angelıs sepulta
ast el ın sepulero posıta esTt eiIro al ohanne | Deus

44 QUOQ UE PE CUu e1S matrıs SH4€e EXEQqU1aS peragebat,
prout (quondam) descendebhat eXequlasque peragebat Moysıs,
magiıstrı prophetarum. H Kadem oratla, YyuUa e1 perSuasum
esT, ut prophetae eXequ1aS perageret, tum ıterum REUI GCOMN-

pulıt, ut eXEQquU1aS SeENITFICIS S114.e perageret. | Benedietus, qu1
olorıficabat matrem S ei 1es decessus e1uUSs mag nıfi-

45() cavıt ! Benedietus. qu1 sublimes reddıdıt eXEQU1AS e1uUSs ıIn

re210N1bus sublımıbus (et) heatıs ! ‚ Benedictus, Qqu1 apostolos
SUOS In v1ıtavıt, H ut gen1ıtrıcem S honorarent ! Benedi1-
CLUS, qu] nobıs: lınguam dedıt, QU@ o]or1am EsSTO A1IUs C  —

Ineffahılıs est beatıtudo, QqUaM De]l gen1ıtrıxX accepit,
QUAaE hıe fil10 S olorıficata esT et 11 Mag1s olorıficatur.

460 que 31 hıec (30018; potest (sufficienter) de honore eE1IUSs 10=-

qu1, / ub] stabılıs honor est, quantam olorıficat1ionem 111e-

retur % que 31 1n hoc mundo e tam claram reddıdıt,
Q Ua ecları honores e1 contingunt H ın mundo NOVO, quı 1NON

transıt. Maglla olorificatio est, Deo accıpıt.
4'/(U 2107108a al decora u x est, Ua UuCce el exhılaratur.
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117wel syrische Kolwnoı6— Dichtungen.

S1 COFrPOTa rectorum 1bı ul 0 fulgent, quantam (et
quam) superbam Iucem induıt COTFDUS quod Deum tulıt %

S1 apostol1, qu1 E1 amaverunt, SUDEL hronos sedent,
eu 1 utero concepit ei genqit, uantum honorem

mere{iur
48() S1 <praedicatores ©» evangelı SUDEr INENSAS E1IUS dele-

ctantur, qUa beatıtucıne delectatur mater, EUIN Aacie
lactavıt

S1 sanctıs centuplum DDeo retrıbultur. H Q Ua
et &@ ]or10sa retributio e1IUSs est, UDE omnıbus astT sanctior ®
l eal praedıcantur puer1 ei humıles quantam hbeatı-

tucdınem merer1 vıdetur pulchrıtudine MOTUN SN0Orum %
Omnıbus, qu1 SE purgaverunt, el omnıbus, qu1 hu-

mılıaverunt, purl10r funt el humıiılıor funt | et eastıtate splen-
debat.

(loelum laetatum el exhılaratum est, qu1a saqcerdotalem
anımam suscepit, et terra exultat, quia benedıiecta est,

—0O vıtae 1n e ponere’rur. Macte terra, QUAE susceperaft
COrDUS pıum et sanctLium COQUE COsecrata el urgata est |

Radıorum sol1s instarpSer virtutem, In devertit.
ucebat pıum A1lUSsS COTFDUS, al In lectıtıica et iıntra sepul-

1 x 6} ulgebat.
Vere mortua est, aRd e1uUs INOT'S 10  = OT } tem-

510 poralı 1{a migravıt, 3E(\| ın DDeo v1vıt, et ın ectıca 11 07T’=-

tuorum posıta est, H qe(] corruptio Ea NO tetigıt. In —

pulero ut mortuum (alıquem) 63A111 posuerunt, se(( mortul
e1 obvıam Ovantes lerunt.

Hac cognoscıtur, quando COTrDUS corrumpitur.
Hac decessus declaratur, CHIA ecadaver Oodorem malum)

b A() lat Atqu] 31 COrDUSs NO corrumpıtur, | sed &SNa vissımum 0d0O-
P’eMN dat, u bı AsT, locus 11 Q1 VE mort]ı Q1 VE corruption1 %

Kıus, ın ua lım Deus devertit ei E purıtate elus

genıtus ST oratia dıyına eXemDpta membra erant al hOo-
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wel Ssyrische xotpnNoı6— Dichtungen. 119

L1LLUNM INUNUS susceperant Spiriıtusque Sanct1ı virtutem h e1
— propterea corrupt1io mınıme potuerat domınarı.

eque jg1ıtur qu1squam eredat corruptum ESSEe

elUSs COFDUS, prou corrumpantur COr DLa homınum IN OT’-

talıum, SR(M sclat, ut incorrupta Deum genuerat, ıta atıam
1n sepulcro incorruptam 3111} eustodiıvısse natum e1IUSs.

4() Hoıd1e OM1LNEeS portae CO  P  U  11 aperıebantur LeMpOrEe, YyUO
EX911412 est anıma e1us, ul a coelum ascenderet.

1e viderunt angel]ı rıstum susc1plentem matrem
San olorıficationıs elevaverunt H et OINNES simul
olorıficaverunt.

Hodıe prophetarum laetentur intra sepulcra —

CS  Q r’um, qul1a CA, YUALL praefiguraverunt, ut quılıbet sepul-
1ngresSsa estT,

1e TAEEL coelestium exhılarentur, COCUIN V1-
deant malirem domiın]ı &111 . ad unıgenıtum 1 pS1US (fil1um)
mıgrantem.

Hodıie laetetur et EXulte abnrıe archangelus, qulia
DE Ee1US mıssum erat Vırgin1 evangelıum vıtae.

560) 1e coelum ET terra <1b] Inv1cem SOTOTES factae Sunt,
quia altera COFDUS E1US suscenı1t, el alterum suscepit aN1-

1US
Hodie elamaverunt eaccles1i2@e | eceisıtudınıs ei profundi-

tatıs NO LONO eT <1hı INnvıcem unıtae sunt | Vigilü@ei homınum.
Jodıe hbeatıtudınem acceplit Oomnıs natura humana qu1a

ö1 () primıtıae ascenderunt e1 sacerıfe1um Deum placat.
Hocdıe OMMNNESs mu lıeres el. puellae virgınes (* clan-

congregaverunt COrNuumM o]ori1ae C U i1ubılo
Sm1ıttunt.

1e cCapu 188| alevavıt OMMNe YEVOC humanum, qula
DET Marıam, 19n Davıd, 3( eoelum exaltatum astT,

S() Jdodıie elevaverat 1rg0 <d coelum, OCUMM

1ta Aıceret Chrısto, quı C6  O Ortus est, C« M1ser1cOrSs,
qu1 descendıt W ei hıs manıbus atus ast ! clemens, qu1
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Z weli syrische KOLUNGLG— Dichtungen

humılıatus est. eTt m ancıllam SUahm, matrem SUAamMm &©  D
cıt ! H Vısıta terram oratıa 1Ua et obsigna NAaTtOSs eE1IUs

90 tua Indulge e1S, PFO quıbus te humılıastı, ut o]gnerer1S,
aTt, m1serere e1S, ropter (1 UOS ascendiıst1 AA  AA In erucem D

Hodıie eccles1a aT atl eE1IUSs Cn laetıtıa cehoros sistant
ei CUN angelıs m1ısceantur et CUMmMm choro isto apostolorum
eTt honorent Virginem ecantıeıs Spirıtus Sanctı et oculıs

600 fide] e vıdeant, CUNM (ad sepulerum) deducatur, el —

e1ıferatıonıbus confess1on1s r COTAM lubılent, 8A3 dıeant
« ade 1n PACC, humılıs, a.d (hortum) Eiden eat]-

tudıne plenum. | Vade In PACE, Benedıieta, a.( horreum lae-
tıtıuıs plenum. ade In DACE a thalamum, QqUahl un1ge-

610 nıtus LUUS tıbı praeparavıt. a  e In PACC, delectare —

perbo honore, qul t1ıbı servatur. ade 1n DACE Vv13a C / YUa
generatıones cucurrerunt, ad mansıones beatas |

exultatıonıs ei laetıtı1ae
Obsecramus te , splendıda, oblıviscarıs fil1o0rum

YEVOUG tul, H sed ASTO perpetuo H m1ıser1cordıam prOo e1S DE
6%2() Deus, quı te matrem SUAaNl effecıt, | t1bl PFrECES LUAS

HON rcehıt S qu1 actem TE SUX1%, aures)
vertet rogatıone tua, H sed QUUTIN nte Br C EIUS pr
ter 105S constiter1s, H ropter TE m1serebıtur H eT adıumenta
Sı  Q nobıs mıttet D

vırtutem 105 vocat festum Virginıs, {ratres, el
630 a.d vigilantıam 1105 invıtat H el COTONAMN o lorı1ae nobıs pra6-

Ne SCONES SIMUS, qa vig1ıles el sedulı | Ape-parat
rl1amus 0)62) nostra a.( confess1ionem al lahıa NnOosStTra a OT1'a -

t10nNes. l saedulı fuer1ımus, benediıetionem COTDOTE eE1IUSs

aCcC1pımMus et, S1 o lor10se iubilaverımus, H CUM angelıs Mı-
640 SCEINUS Praeparamus OS nostrum ad glorificationem et COT'

nostrum laudes susurret. Qui1s esST, quın Jaudet, fratres,
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Zweı syrische xolwnoı6— Dichtungen.

hanc matrem benedıctam % QuıIis est, quın E1 stupescafl,
QUAC stupendum ın modum genNult, CAall, YQUAE VIrg0 AT Nater
fuıt eT ırı nesc1a eTi yenN1ItrıX, Callı, YUAC filıa Adae füit

650 ei fuıt mater De1? Quis est, quım festo e1US laetetur A1US-
YUE cantıca concelebhret; 4 Quis 1ON 1e ımmutabıtur (i=
1Na (quadam) mutatıone® Quıis fet pSI matrem,
QUAaC 1L0S effecıt ® Quıis hıe peccator adest, quın 1ustus
fat 31 eCumM fide matrem benedietam invocaveriıt %

660 Deus, qu1 OX Ortus est, m1ser1cordı1am docuerat.
et quıicumque a.( Ea confugerı1t, m1ser1cordiam oratıone
eE1INsS sumıt. Quis ast rect1s prlorıbus, qu1 111 propın-
QqUUS sı ut gen1trıxX 1 DS1US, SE —27 E  ——  SE 27 E aut poster10or1ıbus lust1s,

1pSUum) QUOQUE atque CI udıat. €
ltaque, ratres mel amatı, m1ıser1cordıam praecamın]ı

670 EVe@e dubitaveritıs, quın hıe 1es solemnı1tatıs eE1IUS cle-
mentı1a ei m1sericordia plenus 11

S1 CUul debıta fuerınt, C rem1ss10nNn1s tempus ! S51 CUul
efeCtus fuerıint, E1 tempus indulgentiae | S] QuUIS COTAIMN

« Non MUHESUS stulte ago V el verbum pI'O—promıttıt
m1sSs10N1S S113e Servat, quamdıu VL S} unguam) ad

680 (stultitiam) redit, mater misericordıiae 11111 suscıpıt al a

unıgen1ıtam SUUMN dducıt 1NC eX1IE prı1usquam de-
hbıta e1IUS el rem1ssa sunt.

Obsecramus te, omnNıum domıne : oratıone geENLLFLCIS
LUA@E doleat te ececles1arum LLUAarumM el m1serere monaster10-

tu0orum. Pro m1serı1cord1a LUA placare populo TOV
690 AÄDLTTLAVOV, QUEN , C tentatıones circumdant ı et ınter

opulos (gentiles) confundıtur. Keliquiae paucıssımae
manserunt et, C© a Pauc1ssımos evanuıt et, 181
tu ıl lum apprehendıs, paucıssımum best. ut extinguatur. W
Vıx quı1squam (super)est e1S, Q UOS L1LOINEeN tuum
1Invocatum est, Qu1 evaserıt eTt lıberatus a1t ruına

700 Assyrıorum. que ex1110 et servıtute, C 41141° ıta
ST at 1n term1ınıs terrae dıspersı] SN ei terra
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SIe ist. wohl YEWISS richtig und iIirgendwo eın Distichon zuviel In den exl g' -
raten on sofort das drittletzte könnte vermutungsweilse gedacht werden



wel syrische xolpnoı6— Dichtungen. 125

sangume QOTUIXN ebrıa est H et, 31 QquU1S esST, qu1 evaserit |
s1cut TOrrIS med10 1&N1S, C In duram necessıtatem 1N-
e1ıdıt GÜuHl princıpıbus aT potentıbus.

Glorı1a t1bı obh ogratiam tuam ! Quam m1ser1cors eSs Srga
710 gmentum LUUM, H Qqu1a, CU1USCUNGUE m1serer1Ss, necessıtates

el multiplıcas ei permitt1s, ut necess1ıtatem patıatur In
hoc mundo transıtor10, | quo vıtam a1, 0Na haeredıtate AC=

c1plat Iın altero mundo, qu1 NOn ransıt. | Glorı1a tıbı oh

utramque PeN, utrıusque mundı domiıne.
S1 QUEM vestrum , iratres, necessıtates eircumdede-

720 rınt, TNEeNSs e1IUs Iubhıitet H EVvVe servatam <1bl mercedem

perdat. Pass1ıonıibus el morte eT Ia De1l alcata esTl, /
u (qu1squam (ea) 1INncedere potest absque passıonıbus ei
tentationıbus.

Kxaminate, amatı mel, prophetas HO© Ol apostolos |
el vıdete, quantas neceassıtates UuNUSqUISQUE EOTUNMN O1

730 taverıt. que quı1cunNgue tentatıonıbus 1)eo contundıtur,
S1 Deum confessus nobılıter (omn1a) supportat, H un  Q Cu

e1s mıscetur, el passıonum CONSOT'S ST
Dominus det nobhıs pro SU.  Q miser1cordla, ut secundum

voluntatem 1pSIUS amhbulemus ıpsumque confiteamur, (
1105 castıgat, el 1psum laudemus, CUM nobhıs medetur. (*+10-

740 rı1a e et 10Ss m1serıcordıia e1Us Mnı tempore ! Amen
el Amen.

Eanlicıt (Sermo) transıtus Dei genitricts MeLtiro0 domniti

Acpmm (compositus). Vers. septin _gentz' XXÄAÄNHVLE


